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Lkw blieb unter Brücke stecken 
Der Lenker wollte trotz Fahrverbots eine Eisenbahnunterführung in Althofen 
durchfahren. Die Feuerwehr musste zur Befreiung ausrücken. 

Unterführung zu niedrig - Lkw steckte fest    Foto: Freiwillige 
Feuerwehr Althofen 

Obwohl ein Fahrverbot für Kraftfahrzeuge über drei Meter 
Höhe angeschrieben war, versuchte ein ungarischer 
Kraftfahrer eine Eisenbahnunterführung in Althofen zu 
durchfahren. Dabei prallte er mit der Oberseite des Lkws 
gegen die Oberkante des Tunnels und blieb stecken.  
 
Lenker unverletzt. Die Feuerwehr Althofen wurde 
veständigt und rückte mit zehn Mann aus, um das 
beschädigte Fahrzeug zu "befreien". Danach wurde es 
von einem privaten Abschleppdienst abtransportiert.  
 
Mehrstündiger Einsatz. Während der Bergungsarbeiten 
war die Landesstraße im Unfallbereich für den gesamten 
Verkehr gesperrt. Laut Freiwilliger Feuerwehr Althofen 
wurde für mehrere Stunden eine großräumige Umleitung 
eingerichtet. 
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